
Ein Leben am Limit: Gerd Schüler  
mit exklusivem Buchlaunch 

Eine unvergessliche Nacht voller Erinnerungen und Zukunftsvisionen    
FRANKFURT (NORSCH) 
| Das Dorian Gray er-
wacht zu neuem Leben. 
Gerd Schüler, Ikone der 
deutschen Clubszene, 
feierte seinen 83. Ge-
burtstag im Airport Club 
Frankfurt. In der Dorian 
Lounge präsentierte er 
erstmals die druckfri-
sche Printausgabe seiner 
Biografie „Ein Leben am 
Limit“.  
Diejenigen, die ein Ex-
emplar dieses aufwendig 
gestalteten und limitier-

ten Buches in Händen halten, 
tauchen in eine Welt voller 
unentdeckter Geschichten 
und kultureller Magie ein. Es 
ist nicht nur ein Rückblick auf 
eine ikonische Ära, sondern 
auch ein lebendiges Zeitdoku-
ment, das die Essenz des My-
thos Dorian Gray einfängt. Mit 
Geschichten über Legenden, 
die von einer Unternehmerle-
gende verfasst wurden.  
Zahlreiche prominente Gäste 
sowie die hohe Zahl an Vorbe-
stellungen des Buches zeigen, 
dass Schüler weiterhin eine 

prägende Persönlichkeit ist. 
Der Abend, untermalt von DJ-
Sets und nostalgischem Flair, 
bewies: Gerd Schüler ist und 
bleibt der König der Nacht. 
Schüler hat in seiner Karriere 
mehr als 120 Clubs und Gas-
tronomiebetriebe gegründet. 
Diese Orte prägten die Club-
kultur der 80er und 90er Jahre 
in Deutschland nachhaltig. 
Gerd Schüler bleibt somit nicht 
nur ein Pionier der Nachtkul-
tur, sondern auch eine Inspira-
tion für kommende Generatio-
nen von Clubgängern.
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Autoren von „Die Frau  
des Staatsanwalts“  
im Interview – Seite 6. 6

125 JAHRE 
EINTRACHT

Der Walk of Fame im Stadion 
wurde mit sechs Bronzetafeln 
eröffnet. Mehr auf Seite 3. 3
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Das Frankfurter  
Museumsuferfest

Eines der größten Kulturfestivals in Europa
MUSEUMSUFER (SH) | Auch in 
diesem Jahr war das Frankfurter 
Museumsuferfest am letzten Wo-

chenende wieder ein beeindru-
ckendes Ereignis. Mit etwa einer 
Million Gästen zählt es zu den 

größten Kulturfestivals Europas.
Das Fest bot eine breite Palette 
an kulturellen und künstleri-
schen Darbietungen. 27 Museen 
öffneten kostenfrei ihre Türen 
und präsentierten besondere 
Ausstellungen und Programme. 
Und nicht nur das, es wurde auch 
ein vielfältiges Musikangebot auf 
insgesamt 14 Bühnen geboten. 
Dort traten über 100 regionale 
und internationale Künstlerinnen 
und Küstler auf, darunter Live-
Bands, DJs und Chöre.
Weitere Highlights waren die tra-
ditionellen Drachenbootrennen 
auf dem Main, die am Samstag 
und Sonntag stattfanden, und na-
türlich das Feuerwerk, das immer 
den krönenden Abschluss bildet 
und am Sonntagabend den Him-
mel über dem Main erleuchtete 
– diesmal ausschließlich zu klas-
sischer Musik.
Das Museumsuferfest 2024 war 
wieder ein voller Erfolg und 
bleibt ein fester Bestandteil der 
Frankfurter Kulturlandschaft.

Eröffnung der Festtage am Freitag in der Regenbogen-Area mit Ober-
bürgermeister Mike Josef, Thomas Feda, Geschäftsführer der Touris-
mus+Congress GmbH Frankfurt am Main, und Claudia Bubenheim, 
Geschäftsführerin des Xtremeties Eventservice und seit 20 Jahren 
Organisatorin der Regenbogen-Area am Museumsuferfest. � FOTO: SH

150 Jahre Feuerwehr Frankfurt
Jubiläumsevent: Leistungsvergleich Höhenrettung

FRANKFURT (RED ) | In diesem 
Jahr feiert die Berufsfeuerwehr 
Frankfurt 150-jähriges Bestehen. 
Im Rahmen des Veranstaltungs-
programms im Jubiläumsjahr 
richtet sie neben dem Tagen der of-
fenen Tür und dem Tag des Selbst-
schutzes auf dem Römerberg (28. 
September) ein weiteres besonde-
res Event aus: Den diesjährigen 
Leistungsvergleich der deutschen 
Höhenrettungsgruppen, der am 
letzten Samstag stattfand.
1993 setzte die Berufsfeuerwehr 
Frankfurt erstmals die Sonder-
einheit Höhenrettung auf. Heute 
besteht das speziell ausgebildete 
Rettungsteam aus 45 Köpfen und 
im Gallusviertel stationiert. In 
Deutschland gibt es ca. 100 Hö-

henrettungseinheiten. Sie sind auf 
Einsätze in extremen Höhen und 
Tiefen spezialisiert. 
Der diesjährige Leistungsver-
gleich fand im Deutsche Bank 
Park in Frankfurt statt. 16 Teams 
mit je sechs Höhenretterinnen 
und Höhenrettern kämpfen an 
fünf Stationen um den Titel. Aber 

auch für Zuschauende versprach 
das Rahmenprogramm gute Un-
terhaltung: Neben einer Fahr-
zeugausstellung der Feuerwehr 
und Polizei gab es verschiedene 
Attraktionen für Kinder und Fa-
milien sowie einen Informations-
stand zu Karriere und Ausbildung 
bei der Feuerwehr. 

Gerd Schüler (rechts) und Airport Club 
Geschäftsführer Roland Ross. FOTO: NORSCH

FOTOS: KREISFEUERWEHRVER-

BAND FRANKFURT AM MAIN E. V.
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Rödelheim, ein westlicher Stadt-
teil von Frankfurt am Main, 
vereint auf faszinierende Weise 
urbanes Wohnen und naturna-
he Erholungsgebiete. Mit seinen 
etwa 18.000 Einwohnern bietet 
Rödelheim eine lebendige Ge-
meinschaft und eine vielfältige 
Kulturszene. Die historischen 
Wurzeln des Stadtteils reichen 
bis ins Mittelalter zurück, wäh-
rend seine Rolle als bedeuten-
der Industriestandort im 19. und 
frühen 20. Jahrhundert seine 
Entwicklung geprägt hat. Heute 
ist Rödelheim besonders bei Fa-
milien und jungen Berufstätigen 
beliebt, die die Nähe zur Frank-
furter Innenstadt schätzen und 
gleichzeitig die Ruhe des Stadt-
teils genießen möchten. Dank 
seiner ausgezeichneten Verkehr-
sanbindungen, einer Vielzahl von 
Einkaufsmöglichkeiten, Schulen 
und Kindergärten bietet Rödel-
heim eine hohe Lebensqualität.

Ein Blick  
auf die Viertel

Rödelheim gliedert sich in zwei 
Bezirke: Rödelheim-Ost und 
Rödelheim-West. Der Stadtteil 
präsentiert sich mit unterschied-
lichen Facetten, die von der 
historischen Bedeutung bis zur 
modernen Infrastruktur reichen. 

Während Rödelheim-Ost sich 
durch eine Mischung aus Wohn- 
und Gewerbegebieten auszeich-
net, bietet Rödelheim-West eine 

ruhige Wohnatmosphäre mit 
grünen Wohnvierteln und einer 
charmanten Altstadt.

Ein historisches  
Juwel

Das Petrihaus, ein Fachwerk-
haus aus dem 18. Jahrhundert, 

ist ein bedeutendes kulturelles 
Erbe in Rödelheim. Erbaut am 
Ufer der Nidda, erlangte es un-
ter dem Kaufmann und Banki-
er Georg Brentano besondere 
Berühmtheit. Nach umfangrei-
chen Restaurierungsarbeiten 
beherbergt das Petrihaus heute 
das Brentano-Museum im ers-
ten Stock, während das Erdge-
schoss für öffentliche und pri-
vate Veranstaltungen genutzt 
wird. 

Ein grünes Paradies

Der Brentanopark, einer der 
beiden großen Parks in Rödel-
heim, lädt zum Verweilen und 
Entspannen ein. Ursprünglich 
von Georg Brentano angelegt, 
bietet der Park mit seinen Wie-
sen, Spazierwegen und histo-
rischen Denkmälern ein idyl-
lisches Ambiente. Besonders 
sehenswert ist der Pavillon mit 
dem Rosengarten, der 1931 im 
Rahmen des Projekts „Neues 
Frankfurt“ erbaut wurde. Der 
Park ist auch Heimat des „Go-
ethe-Ginkgo“, einem 260 Jahre 
alten Baum, der die Liebe des 
Dichters Johann Wolfgang von 
Goethe zur Natur widerspie-
gelt.

Über 7 Bögen

Die Sternbrücke Rödelheim, 
eine steinerne Straßenbrücke 
aus dem 19. Jahrhundert, verbin-
det die Stadtteile Rödelheim und 
Bockenheim über den ehema-
ligen Ochsengraben. Mit ihrer 
barocken Architektur und ihren 
sieben Brückenbögen ist sie nicht 
nur ein historisches Bauwerk, 
sondern auch ein wichtiger Ver-
kehrsknotenpunkt im Stadtteil.
BU: Nur ein historisches Bau-
werk -die Sternbrücke Rödel-
heim, Nordseite (Foto: MdE, CC 
BY-SA 3.0)

Traditioneller Genuss  
seit 1881

Die Kelterei Possmann GmbH 
& Co. KG ist eine traditionsrei-
che Apfelweinkelterei, die seit 
ihrer Gründung im Jahr 1881 
einen festen Platz in Rödelheim 
hat. Als einer der weltweiten 
Marktführer für Apfelwein ver-
bindet Possmann Tradition und 
Innovation. Besucher können 
bei Führungen durch die Pro-
duktionsanlagen einen Einblick 
in die Herstellung des hessischen 
Nationalgetränks gewinnen und 
anschließend die verschiedenen 
Apfelweinsorten verkosten.

Geschichte und  
Natur vereint

Der Solmspark, benannt nach 
dem Rödelheimer Schloss der 
Grafen von Solms, bietet eine ge-
lungene Symbiose aus Geschichte 
und Natur. Angelegt auf einer In-
sel zwischen Nidda und Mühlgra-
ben, begeistert der Park mit al-
tem Baumbestand, ausgedehnten 
Wiesenflächen und einem nach-
gebildeten Grundriss des ehema-
ligen Schlosses. Ein Spielplatz für 
Kinder und ein Bronzemodell des 
Schlosses laden zum Entdecken 
und Verweilen ein.

Ein Ort der Besinnung

Die Antoniuskirche, eine neu-
gotische Kathedrale aus dem 
späten 19. Jahrhundert, ist ein 
spirituelles Zentrum in Rödel-
heim. Nach der Zerstörung im 
Zweiten Weltkrieg wurde die 
Kirche wieder aufgebaut und ist 
heute ein Ort der Besinnung und 
des Glaubens für die Gemeinde. 
Ihre Geschichte reicht bis ins 
Mittelalter zurück und spiegelt 
die wechselvolle Geschichte des 
Stadtteils wider.

Sommervergnügen  
für die ganze Familie

Das Brentanobad, das größte 
Freibad in Frankfurt am Main, 
lädt mit seinem weitläufigen Ge-
lände und dem riesigen Becken 
zu einem erfrischenden Badever-
gnügen ein. Nach umfangreichen 
Renovierungsarbeiten bietet das 
Bad heute moderne Einrichtun-
gen und Attraktionen für Jung 
und Alt. Mit seinem Strandbe-
reich, dem Planschbecken und 
den zahlreichen Sportmöglich-
keiten ist das Brentanobad ein 
beliebtes Ausflugsziel für die 
ganze Familie.

Erinnerung an  
vergangene Zeiten

Der Alte Jüdische Friedhof Rö-
delheim, ein historisches Erbe 
aus dem 18. Jahrhundert, ist 
ein Ort von historischer und 
kultureller Bedeutung, der an 
die einst blühende jüdische Ge-
meinde in Rödelheim erinnert. 
Der Friedhof, der im Jahr 1728 
angelegt wurde, diente über 
Jahrhunderte hinweg als Be-
gräbnisstätte für die jüdischen 
Einwohner des Stadtteils. Auf-
grund seines Alters und seiner 
historischen Relevanz steht er 
heute unter Denkmalschutz. 
Der Alte Jüdische Friedhof 
zeugt von der Vergangenheit 
und dem kulturellen Erbe der 
jüdischen Gemeinschaft in Rö-
delheim. Die Grabsteine, oft 
kunstvoll gestaltet und mit 
hebräischen Inschriften verse-
hen, erzählen Geschichten von 
Leben, Leiden und Hoffnungen 
vergangener Generationen. Ein 
Rundgang über den Friedhof 
bietet nicht nur Einblicke in 
die lokale Geschichte, sondern 
auch die Möglichkeit zur stillen 
Reflexion und zum Gedenken.

Wo das Leben pulsiert und die Natur ruft    
Frankfurt Rödelheim

Haben Sie interessante Geschichten aus 
Ihrem Stadtteil? Dann schreiben Sie uns: 

redaktion@der-frankfurter.de
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125 Jahre Eintracht Frankfurt –  
Walk of Fame im Stadion

Sechs Bronzetafeln zeigen Meilensteine der Eintracht-Geschichte  

FRANKFURT (RED) | Zum 
125-jährigen Jubiläum der Ein-
tracht Frankfurt wurden unter 
dem Titel „Für alle Zeit – Mei-
lensteine und Persönlichkeiten 
der Eintracht“ die ersten sechs 
Bronzetafeln vor der Haupt-
tribüne des Stadions verlegt. 
Gepflastert mit wichtigen 
Persönlichkeiten, Daten und 
Meilensteinen der Vereinsge-
schichte, bilden sie einen chro-
nologischen Weg der Erinne-
rung. „Mit dem Walk of Fame 
soll den vielen Besuchern die 
Geschichte der Eintracht, aber 
auch die Sportgeschichte der 
Stadt Frankfurt nähergebracht 
werden“, sagte Matthias Tho-
ma, Leiter des Eintracht-Muse-
ums.
Am Freitag, 23. August, ha-
ben er,  Oberbürgermeister 
und Sportdezernent Mike Jo-
sef, und Axel Hellmann, Ein-
tracht-Frankfurt-Vorstands-
sprecher, „Für alle Zeit“ 
eröffnet. 
„Heute gehört die Eintracht 
mit mehr als 140.000 Mitglie-
dern zu den 20 größten Sport-
vereinen der Welt und bietet 
den Menschen die Möglichkeit, 
sich in mehr als 50 Sportar-
ten aktiv zu beteiligen.“ Eine 
besondere Rolle nehme die 
Fan- und Förderabteilung der 
Eintracht ein: „115.000 Mit-
glieder stellen hier eindrucks-

voll ihre Verbundenheit zu 
ihrem Verein unter Beweis“, 
betonte Josef. „Das Wachs-
tum und die Kraft des Klubs 
sind eng verbunden mit sport-
lichen Erfolgen und starken 
Persönlichkeiten, die in der 
Geschichte immer wieder prä-
gend waren und es bis heute 
sind. Daher würdigt Eintracht 
Frankfurt Meilensteine, aber 
auch Persönlichkeiten und 
Mannschaften der Geschichte 
des Vereins mit Bronzetafeln 
auf dem Stadiongelände. Für 
alle Zeit“, sagte der Oberbür-
germeister. 
Die sechs Tafeln, die am 23. 
August enthüllt wurden, haben 
folgende Titel: Tafel 1: „Grün-

dung 1899“, Tafel 2: „Deut-
scher Meister 1959“, Tafel 3: 
„DFB Pokalsieger 1974“, Tafel 
4 „Grabowski“, Tafel 5: „Ni-
ckel“, Tafel 6: „Hölzenbein“.
Die Platten wurden von einem 
Entscheidungsgremium ausge-
wählt, dem Vertreterinnen und 
Vertreter der Eintracht, des In-
stituts für Stadtgeschichte, der 
Sportpark Stadion GmbH und 
der Fanszene angehören. „Für 
alle Zeit“ wird im Laufe der 
Zeit immer wieder ergänzt, die 
nächste Verlegung ist für das 
Frühjahr 2025 geplant. Dann 
soll auch eine Tafel in Erin-
nerung an die Eröffnung des 
Stadions im Mai 1925 verlegt 
werden. 

Wie gefährlich  
ist Hitze?   
Im Jahr 2022 sind 63.000 Europä-
er aufgrund von Hitze gestorben. 
Und die Hitze nimmt zu. Pro Grad 
der Erwärmung wird mit einem 
Anstieg von ca. weiteren 20.000 
Betroffenen gerechnet. Seit 2015 
werden diese Entwicklungen be-
obachtet. Was ist die Ursache 
für die Todesfälle? Der Mensch 
braucht einen ausgeglichenen 
Wasserhaushalt. Das zentrale 
Organ ist die Niere. Sie verteilt 
das Wasser an die richtigen Stel-
len. Als Steuerorgan entsorgt sie 
überschüssiges Wasser oder füllt 
das Volumen im Blut auf, wenn 
zum Beispiel durch die Schweiß-
bildung ein Defizit zu verzeichnen 
war. Bei starkem körperlichem 
Einsatz kann der Mensch bis zu 
zwei Liter Wasser in Form von 
Schweiß in einer Stunde verlie-
ren. Wichtig ist eine Selbstbeob-
achtung: Trockener Mund oder 
Augen, eine ungewöhnlich schlaf-
fe Haut, vermehrtes Schwitzen 
oder Schwindel sollten sofort 
mit Trinken kompensiert werden. 
Aber es ist auch entscheidend, 
was man trinkt. Denn zu viel 
Fruchtzucker kann sich kritisch 
auf die Nierenfunktion auswirken. 
Die Fruktose bildet u. a. Phospha-
te, die Entzündungen zur Folge 
haben. Wenn es heiß ist, dann 
besser auf Wasser umsteigen. 
Die Niere reguliert den Druck im 
System des Menschen. Viel Was-
ser kann den Blutdruck erhöhen. 
Auf den Effekt bauen auch viele 
Blutdruckmedikamente, denn sie 
funktionieren über die Entwässe-
rung. Insbesondere bei Patienten, 

die zu wenig trinken, könnte ein 
spezieller Sommer-Medikamen-
tenplan unterstützen. Man kann 
dies selbst durch regelmäßiges 
Blutdruck messen herausfinden 
und seinen Arzt/seine Ärztin da-
rauf ansprechen.
Einen weiteren Risikofaktor hat 
das Klinikum Bremen Mitte he-
rausgefunden: Eingeatmeter 
Feinstaub kleiner als 2,5 Mikro-
meter kann zur Niere gelangen 
und die Nierenfunktion herabset-
zen. Achten Sie auf Ihr Wohlbe-
finden und trinken Sie ein Mini-
mum von zwei Litern pro Tag. 

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Bronzetafel zu Ehren Bernd 
„Holz“ Hölzenbeins,  
Weltmeister 1974.

(v.l.) Thomas Rohrbach, Jutta Hölzenbein, Helga Grabowski, Axel Hellmann, Evi Nickel, Jürgen Kalb, 
Peter Reichel, Inge Pohlenk, István Sztani, Dieter Stinka, Mathias Beck und Matthias Thoma bei der 
Eröffnung des Walk of Fame.	             COPYRIGHT: STADT FRANKFURT AM MAIN, FOTOS: ANDREAS VARNHORN

Bei bestem Sommer-Wetter stehen wir wieder Schlange vor der Eisdiele. Aber wenn 
man sich schon brav für ein paar erfrischende Kugeln einreiht, muss sich das 

Warten auch lohnen. DER FRANKFURTER macht diesen Sommer den „großen 
Schleck-Check“ und lässt Reporter Roger Rinker Frankfurts Eisdealer testen.  

HEUTE: EISCAFÉ VENEZIA   
(HEDDERNHEIMER KIRCHSTRASSE 28)   

An heißen Sommertagen rennen wir unseren Frankfurter Eisdealern die Bude 
ein. Lange Warteschlangen vor den Theken fallen immer wieder auf. Aber wo 
lohnt sich das Anstehen? Ich habe mich in Heddernheim im Eiscafé Venezia 
eingereiht. Keine super fancy Eislocation mit stylischem Inventar, dafür will die 

Heddernheimer Kult-Eisdiele mit Geschmack und hausgemachtem Eis punkten 
– und das schon seit Jahren!

Wartezeit: 	� Die kann schon mal etwas länger ausfallen. Denn im Eiscafé Venezia geht man in 
der Regel nicht mit nur einer oder zwei Kugeln raus. Hier wird entweder Eis für 
die komplette Verwandtschaft mitgenommen oder auch mal ein kleines Ründ-
chen über die guten alten Zeiten geplaudert. Bei „Gina“ – so nennt man die Hed-
dernheimer Kulteisdiele gerne im Stadtteil – ist es ein bisschen wie nach Hause 
kommen. Man bekommt zu jeder Kugel ein Lächeln und gern auch mal eine 
Extra-Portion Schoko- oder Erdbeersoße. Ich habe mich fünf Minuten angestellt, 
aber ich will nicht meckern – auf gutes Eis darf man gern auch mal warten.    

Auswahl: 	 �In Ginas Theke findet man alles, was das Eisliebhaber-Herz höherschlagen 
lässt. Alle bekannten Basic-Sorten, aber auch ein paar interessante Überra-
schungen wie Seepferdchen-Eis, Kaffee oder Tiramisu. Insgesamt waren es 24 
Sorten – solide Auswahl.      

Geschmack: 	 �Ist angeblich seit Jahren das Erfolgsgeheimnis des Eiscafé Venezia. In ei-
gener Herstellung werden alle Sorten nach altem Traditionsrezept täglich 
frisch zubereitet. Und das schmeckt man! Mein Tiramisu-Eis war super 
aromatisch und schmeckte nach Italien. Außerdem musste ich Seepferd-
chen-Eis probieren, nachdem ich mich rückversichert hatte, dass keine 
Seepferdchen in der Eismaschine unter die Räder gekommen sind. Statt-
dessen war es ein exotischer Mix aus Mango, Maracuja und Orange. Super 
fruchtig, süß – aber nicht mein neues Lieblingseis.   

Rogers Urteil: 	� Die Heddernheimer sind zurecht stolz auf ihr Traditions-Eiscafé. Bei der sympa-
thischen Familien-Eisdiele im Eiscafé Venezia gibt es Herzlichkeit zu jeder Kugel. 
Und mit dem Kauf jeder Kugel Seepferdchen-Eis tut man sogar etwas Gutes. 
Pro Kugel gehen 5 Cent an die DLRG, die damit kostenlose Seepferdchen-Kurse 
für Schwimmneulinge finanzieren. Starke Kombi! Lecker Eis trifft auf eine schö-
ne Aktion für unsere Kids beim Eiscafé Venezia in Heddernheim.         FOTOS: RR

Wo gibt’s Frankfurts bestes Eis? 

SCHLECK-
CHECK
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MARKTPLATZ

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
03685/40914-149

www.dachbleche24-shop.de

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

Das neue Löwen-Rudel 
Team-Vorstellung im Kinopolis 

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM  
(RED) | Spannender als „Der 
weiße Hai“, lustiger als „Das Le-
ben des Brian“ und actionreicher 
als „James Bond“ – die Löwen 
präsentieren haben das neue Lö-
wen-Rudel für die kommende 
Saison im KINOPOLIS Main-Tau-

nus präsentiert. Der Moderator 
Rüdiger S. moderierte das Ganze 
erstmals mit FFH-Moderatorin 
und Löwen-Fan Evren Gezer. In 
den Hauptrollen brillierten aber 
natürlich die Spieler der Löwen 
für die Erstliga-Saison 2024/2025 
und die Trainer.

Fans konnten so die Spieler der 
Löwen und auch die Neuzugänge 
ganz exklusiv und ohne Ausrüs-
tung persönlich kennenlernen. Im 
Anschluss an die Teampräsenta-
tion folgte außerdem eine Auto-
grammstunde.

FOTOS: LÖWEN FRANKFURT

Zwei neue Gymnasien für Frankfurt
Stadtgymnasium und Neues Gymnasium schaffen perspektivisch  

über 3.000 neue Schulplätze
FRANKFURT (PM) | Gleich zwei 
neue Gymnasien nehmen zum 
Schuljahr 2024/25 ihren Betrieb 
auf: das Stadtgymnasium Frank-
furt und das Neue Gymnasium 
Frankfurt. Beide Schulen gehen 
zunächst in einer Containeran-
lage an den Start, die auf dem 
Außengelände des endgültigen 
Standorts errichtet wurde: der 
Neuen Börsenstraße 1. Dort 
werden beide Schulen beheima-
tet sein. 
Schon im kommenden Jahr soll 
die Containeranlage wieder 
abgebaut werden und die Schu-
len in das bis dahin umgebaute 
Bürogebäude Lateral Towers 
ziehen. Das Gebäude diente 
bis zum Jahr 2001 als Sitz der 
Deutschen Börse AG und wird 
zurzeit noch von der Commerz-
bank AG genutzt. Vermieter ist 
die CELLS Group. 
Bereits zum Schuljahr 2025/26 
sollen die Schulgemeinden das 
Hauptgebäude beziehen kön-
nen. Zunächst wird nur ein Teil 

des Gebäudes zur Verfügung 
stehen, der aber genügend Flä-
che für die bis dahin vorhan-
denen fünften und sechsten 
Jahrgangstufen bietet. Zum 
Schuljahr 2026/2027 wird dann 
das gesamte Gebäude der Late-
ral Towers nutzbar sein. Somit 
ist der durchgängige Unter-
richtsbetrieb der Jahrgänge 5 bis 
13 für beide Schulen gesichert. 
Die Containeranlage wird zu-

gunsten der Außenan-
lage wieder abgebaut. 
Der Sportunterricht 

muss zunächst noch in der Tanz-
schule Conexion sowie im Frei-
bad Hausen stattfinden. Beide 
Sportstätten sind fußläufig gut 
erreichbar. Auch ist dies nur 
eine Übergangslösung, da auf 
dem Gelände eine 6-Feld-Sport-
halle errichtet wird.  
Inhaltlich sind die neuen Gym-
nasien unterschiedlich ausge-
richtet. Das Neue Gymnasium 
Frankfurt hat eine naturwissen-
schaftliche Ausrichtung, einen 
sogenannten MINT-Schwer-
punkt. Das Stadtgymnasium 

Frankfurt hat dagegen den Pro-
filschwerpunkt Digitalisierung 
in Kombination mit dem Fach 
Digitale Welt gewählt 
Die Leitungen der pädagogi-
schen Planungsgruppen haben 
zwei erfahrene Fachkräfte über-
nommen: Melitta Luta für das 
Neue Gymnasium Frankfurt und 
Thorsten Schulz für das Stadt-
gymnasium Frankfurt. Luta 
leitete bisher einen Fachbereich 
der Helmholtzschule, Schulz 
war stellvertretender Schulleiter 
des Adorno-Gymnasiums.

Blick auf das Container-Interim der Gymnasien.�
FOTOS: STADT FRANKFURT AM MAIN, ANDREAS VARNHORN

Stadträtin Sylvia Weber und Melitta Luta, Lei-
terin des Neuen Gymnasium Frankfurt.

Wenngleich ein tapsiger Welpe an 
einen verspielten Hund erinnert: In Be-
zug auf seine Ernährungsbedürfnisse 
ist er weit von einem ausgewachsenen 
Tier entfernt. Laut Expert*innen wissen 
das viele Halter*innen jedoch nicht: 
So erhalten etwa 70% aller Welpen 
Nahrung für ausgewachsene Tiere. Ist 
die Nahrung jedoch nicht auf 
die Bedürfnisse eines Welpen 
angepasst, kann das lang-
fristige gesundheitliche 
Probleme verursachen.

Im Vergleich zum ausge-
wachsenen Tier haben Welpen einen 
höheren Bedarf an Proteinen, Fetten 
sowie bestimmten Vitaminen und Mine-
ralstoffen. Leicht verdauliche Nahrung 
ist essenziell, weil das Verdauungs-
system noch nicht ausgereift ist. Auch 
die Futtermenge sollten Halter*innen 
beachten. Überfütterung kann zu be-

schleunigtem Wachstum, Verhaltens-
auffälligkeiten und gesundheitlichen 
Problemen führen, wenn der Hund 

ausgewachsen ist. Unterfütterung 
wiederum kann Mangelerschei-
nungen und Entwicklungsverzöge-
rungen verursachen.

Die Nahrungswahl sollte sich 
auch nach der Rasse richten. 
Bei Ernährungsfragen helfen 
Veterinär*innen gerne. Denn 
eine gute Ernährung in jungen 
Jahren legt den Grundstein für 
ein gesundes Hundeleben.

Royal Canin bietet hochwertige Nah-
rung für Hunde und Katzen an, die 
individuell an das Alter, den Lebensstil, 
die Größe, Rasse, Empfi ndlichkeiten 
und das Aktivitätsniveau angepasst 
ist, um die Bedürfnisse jedes einzelnen 
Tieres optimal zu erfüllen. Weitere 
Infos: www.royalcanin.com/de.

Welpenernährung
Warum sie so wichtig ist

da_2024_500_120/1012515_sk

Foto: Royal Canin®

ANZEIGE

(djd-p). Um die Versorgungs-
sicherheit mit regenerativen 
Energien wie Solar und Wind 
witterungsunabhängig und 
jederzeit zu garantieren, ist 
mehr Flexibilität im Stromsys-
tem nötig. Große Batteriespei-
cher – BESS-Systeme – kön-
nen wesentlich zur Balance 
beitragen. Sie speichern etwa 
den am Tag erzeugten Strom 
aus Fotovoltaik und speisen 
ihn nachts ins Netz ein. Die 
DIOK GreenEnergy GmbH 
aus Köln möchte den Einsatz 
der Systeme beschleunigen. 

Durch Partner wie die BayWa 
AG kauft DIOK Green Strom, 
wenn er günstig ist, speichert 
ihn zwischen und verkauft ihn 
später weiter. Der DIOK-Bond 
war bisher institutionellen 
Anlegern wie Pensionskassen 
und Versicherungen vorbehal-
ten. Der 5-jährige DIOK Bond 
(ISIN: DE000A352B41) ist im 
Vorrang als Senior Bond u.a. 
mit Grundstücken dinglich 
abgesichert, hat einen Zinsku-
pon von 7,625 Prozent p. a. und 
wird im Freiverkehr der Börse 
in Frankfurt gehandelt.

Ein wichtiger Baustein der Energiewende
Große Batteriespeicher: Privatanleger können Green Bond zeichnen

© Foto: djd/Swiss Merchant/Getty Images/PhonlamaiPhoto

-ANZEIGE-
Weitere Informationen unter:

WWW.DER-FRANKFURTER.DE

Beachten Sie folgende Beilagen in der  
Gesamtausgabe oder in Teilbelegungen von 
DER FRANKFURTER:

BEILAGEN-
HINWEIS

Zoo Frankfurt
Der Frankfurter Zoo ist ein großartiges Ausflugsziel für 
die ganze Familie! Auf über elf Hektar Fläche erleben 
Besucherinnen und Besucher eine beeindruckende Viel-
falt an Tieren aus aller Welt. Besonders sehenswert sind 
das Exotarium, das faszinierende Unterwasserwelten 
und tropische Reptilien zeigt, sowie der Katzendschun-
gel, wo Löwen und Tiger majestätisch durch ihre Ge-
hege streifen. Die Borgori-Waldanlage mit Gorillas und 
Orang-Utans ist ein Highlight für Kinder. Der Zoo bietet 
zudem regelmäßig spannende Führungen und Events 
an, wie spezielle Thementage und Kinderprogramme. 
Ein Besuch im Frankfurter Zoo verspricht unvergessliche 
Begegnungen mit der Tierwelt – mitten in der Stadt und 
für jeden Geschmack! � FOTO: „INSPIREDIMAGES“- PIXABAY

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Europäische Woche des Sports 
Highlights rund um die Aktionswoche 

Die Aktionswoche der Eu-
ropäischen Kommission 
hat zum Ziel, die Bevölke-
rung durch öffentliches Be-
wusstsein zu sensibilisieren 
und zu einem aktiven und 
gesunden Lebensspiel zu 
ermutigen. Turn- und Sport-
vereine, Partner und Initi-
ativen sowie Bewegungs-
anbieter aus Frankfurt und 
dem Rhein-Main-Gebiet be-
wegen vom 23. bis 30. Sep-
tember gemeinsam die Re-
gion und bieten kostenfreie 
Bewegungsangebote, z. B. 
Step Intervall und Rückenfit 
oder die Sportkiste spezi-
ell für Kinder von der FTG 
Frankfurt, Taekwonmoodo 
für Mädchen von Frauen 
in Bewegung e. V. oder 
auch Discgolf vom TV 1875 
Sindlingen. Ein besonderes 
Highlight der Aktionswoche 
stellen die Schulaktionstage 
vom 23. Bis 27. Septem-
ber dar. Schulen können 
dabei kostenfreie Projekt-
tage buchen und aus SUP 
und Kajak, Street Racket, 
Wheelsoccer und weite-
ren Angeboten auswählen. 
Aber auch vor der Aktions-

woche selbst können bei 
zahlreichen Pre-Events ver-
schiedene Sportarten aus-
probiert werden.

• �6. September: Sport vor 
Ort bei der Freitags-Kon-
sti mit Eintracht Frankfurt 
e. V. Turnen (u. a. Spor-
takrobatik, Zumba Kids & 
Teens und Salsa)

• �6. bis 8. September: Inter-
national Calisthenics Con-
vention, inklusive Deut-
scher Meisterschaft am 
Samstag, den 7. Septem-
ber in der Fabriksporthalle 
Fechenheim

• �13. September: Sport vor 
Ort bei der Freitags-Konsti 
mit der TuS Schwanheim 

• �14. September: Pro-
grammvorstellung im My-
Zeil mit verschiedenen 
Sport- und Mitmachange-
boten

• �15. September: Auftakt-
veranstaltung des Sport-
kreises Main-Taunus: 
Sport im Park in Kriftel 
(Baseball, Bogenschie-
ßen, Street Soccer und 
vieles mehr)

• �21. September: 4x4 Bas-

ketball Turnier von 
EZBBASKETBALL im 
Hafenpark

• �28. September: 
Le ichta th let ik - Fest 
und Anerkennungs-
wettbewerb – Inklusives 
Sportfest von Special 
Olympics Hessen in Ko-
operation mit dem Hessi-
schen Leichtathletik-Ver-
band

• �29. September: Familien-
SportFest in der Fabrik-
sporthalle Fechenheim

Details zu den genannten 
Veranstaltungen sowie das 
gesamte Programm unter: 
https://beactive-frankfurt.
de/programm/

EINE  KOOPERATION VON 

SPORTKREIS-
AKTUELL

© FOTO: FLORIAN WIEGAND 
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5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

30 
Jahre

Enjoyhotels

35 Enjoyhotels in 
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

 Empfang mit warmen Mittagessen oder Kaffee und
 Kuchen

 Tägliches Enjoy Frühstücksbuffet, warmes Mittagessen 
 oder Lunchpaket

 4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
 Täglich alle Getränke kostenlos von 17:00 bis 24:00 Uhr 

 (Erfrischungsgetränke, Fruchtsäfte, Bier, Wein, Schnaps, 
 Apfelkorn)

 Freie Nutzung aller Hoteleinrichtungen
 Jeden Abend Entertainment, einschließlich Wandern / 

 Musik / Quiz (oft mit Snacks)
 Keine Buchungs- oder Reservierungskosten

Für alle Enjoyhotels gilt:

All-Inclusive-Urlaub, der sein Geld wert ist,
das wird Ihnen gefallen!

Alle Fehler vorbehalten und exklusive aller lokalen Gebühren.    Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie an: 03222-1096089
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 30 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 30 Jahre später, können Sie 
aus 35 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 03222-1096089

   Enjoy Strandhotel Wemeldinge

SEELANDWemeldinge

29995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel am Rhein

MITTELRHEINTALKestert

20495€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoy am Kurpark Brilon

SAUERLANDBrilon

24995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Greetsiel

OST-FRIESLANDGreetsiel

25995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Sauerland (Winterberg)

SAUERLANDWinterberg

21995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Harz

HARZGoslar-Hahnenklee

20995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar

LAHNTAL - RIJN-MAIN REGIOWetzlar

20995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Westerwald

WESTERWALDWirges

26995€
p.p.

5 TAGE AB

NEUEnjoyhotel in Deutschland

   Enjoy Deluxe Wellnesshotel Groningen

GRONINGENLoppersum

33995€
p.p.

5 TAGE AB
Kostenlose 

Nutzung 
von Spa

und Sauna

   Enjoyhotel Marleen

SAUERLANDSiedlinghausen - Winterberg

19995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoy Landhotel Lippischer Hof

TEUTOBURGERWALDLügde

23995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Am Erzengel

MÜNSTERLANDBocholt

23995€
p.p.

5 TAGE AB
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1000 MUSIKER/INNEN LIVE IN EINER BAND

TICKETS HIER:

thegrandjam.com
NACH DEM ERFOLG IM VERGANGENEN JAHR

Frankfurt als deutsches Zentrum 
der Europäischen Woche des Sports   

FRANKFURT (PM) | Fragen an 
den Frankfurter Oberbürger-
meister Mike Josef und Roland 
Frischkorn, den Vorsitzenden des 
Sportkreises Frankfurt zur „Euro-
päische Woche des Sports 2024“.
Europa hat in diesem Sportjahr mit 
der erfolgreichen Fußball-Europa-
meisterschaft in Deutschland und 
den fantastischen Olympischen 
Spielen in Paris im Fokus der glo-
balen Sportwelt gestanden. Wie 
wirkt sich solch ein herausragen-
des Jahr auf die Sportentwicklung 
aus, und kann die am 23. Sep-
tember startende “Europäische 
Woche des Sports“ zusätzlichen 
Schwung mitnehmen? 
Mike Josef: Unsere Gesellschaft 
ist geprägt von Herausforderun-
gen und Krisen. Gerade in dieser 
Zeit schafft Sport Raum für Ge-
meinsamkeit, Austausch und Zu-
versicht. Dies wird nicht nur bei 
globalen Sportereignissen deut-
lich, sondern ist auch die Botschaft 
der „Europäischen Woche des 
Sports“, gerade auch in unserer 
Europastadt Frankfurt. 
Roland Frischkorn: Frankfurt ist 
aus meiner Sicht das deutsche Zen-
trum der „Europäischen Woche 
des Sports“, keine der vergleichba-
ren deutschen Großstädte ist so en-
gagiert dabei. Das hat auch damit 
zu tun, dass wir als federführen-
der Sportkreis mit so viel Einsatz 
und Elan die Idee in Frankfurt und 
RheinMain pushen. Dass unsere 
Stadt viele Spitzensportteams und 
zahlreiche Topevents vorzeigen 
kann, ist eine Seite. Ich erlebe Tag 
für Tag viele Beispiele, wie wich-
tig Sport und dabei besonders Be-
wegung im öffentlichen Raum für 
unsere Bevölkerung sind. #BeAc-
tive ist nicht nur ein Hashtag für 
die Aktionswoche: Der Sportkreis 
Frankfurt vertritt die Interessen 
von rund 410 Frankfurter Turn- 
und Sportvereinen mit nahezu 
ebenso vielen Sportarten, damit 
von fast 320.000 Sportler:innen, 
nicht zu vergessen die freie Sze-
ne, also der Sportler:innen ohne 
Vereinszugehörigkeit. Mindestens 

jeder Zweite in der Stadt betätigt 
sich also sportlich. Und in diesem 
Jahr möchten wir die Zahl der 
Angebote während der „Europä-
ischen Woche“ – 2023 waren es 
rund 250 – noch steigern. 

Welche Möglichkeiten sehen 
Sie für den Sport, jenseits von 
Wettkämpfen und spannender 
Unterhaltung gesellschaftspoli-
tisch zu wirken, auf den Feldern 
Gesundheit und Integration zum 
Beispiel, oder Zusammenhalt der 
Bevölkerung? 
Mike Josef: Ich möchte auf Paris 
zurückblicken. Wir haben dort 
viele großartige Athletinnen und 
Athleten gesehen. Ihre Leistungen 
strahlen einerseits ab auf unseren 
Nachwuchs, das schafft Motivati-
on. In der Leichtathletik, im Fuß-
ball, Schwimmen und im Rudern 
gab es Medaillen aus Frankfurt. 
Zeugnis der hervorragenden Ar-
beit unserer Vereine. Andererseits 
wurde bei den olympischen Spie-
len wieder deutlich, dass hinter 
dem Spitzensport viele Menschen 
stehen, die ehrenamtlich in den 
Vereinen und Verbänden arbeiten. 
Dies schafft die Basis für spätere 
Topleistungen und auch Medail-
len. Sport ist die größte gesell-
schaftliche Bewegung in unserem 
Land. 28 Millionen Menschen sind 
Mitglieder in unseren Vereinen. 
Für viele geht es dabei um mehr als 
nur Bewegung: Sport ist Heimat, 
Spaß, Lernort und Zusammenhalt. 
Davon profitieren wir in unserer 
multinationalen Stadt sehr.
Roland Frischkorn: Die „Europäi-
sche Woche des Sports“ ist zu ei-
nem wichtigen Ereignis geworden, 
das die Menschen dazu ermutigt, 

sich mehr zu bewegen, sportlich 
aktiv zu sein und die zahlreichen 
Vorteile eines aktiven Lebensstils 
zu entdecken. Die Woche richtet 
sich an Menschen jeden Alters, 
unabhängig von sportlicher Er-
fahrung oder Fitnessniveau. Jeder 
kann teilnehmen, die Angebote 
sind kosten- und barrierefrei. In-
tegration, Inklusion und Teilhabe 
sind dazu die Stichworte. Und 
nicht zuletzt treten wir an mit der 
starken Botschaft: „Frankfurt ist 
bunt. Kein Platz für Rassismus, 
Hass und Gewalt“. 
Wie kann die Wirkung einer Ak-
tionswoche nachhaltig gemacht 
werden, damit auch in allen an-
deren Wochen eines Jahres die 
Prinzipien des Sports wie Leis-
tung, Fairplay und Miteinander 
beherzigt werden? 
Roland Frischkorn: Sportveranstal-
tungen, Probetrainings, Vorfüh-
rungen und Shows, Fitnesskurse, 
Workshops, Seminare oder Vor-
träge, all das wirkt definitiv über 
diese eine Woche hinaus. Die Ver-
eine gewinnen oft neue Mitglieder. 
Es findet eine enge Verknüpfung 
statt mit Partnern und Unterstüt-
zern: Die „Europäische Woche des 
Sports“ wird von der Europäischen 
Kommission initiiert, aber erst die 
Zusammenarbeit von Sportver-
bänden, Vereinen, Schulen, Unter-
nehmen, Städten und Gemeinden 
macht daraus etwas Großes. Wir 
stimmen uns dabei besonders mit 
dem Deutschen Turner-Bund als 
nationaler Koordinator ab. Und da-
raus entstehen Projekte, die Jahr-
zehnte funktionieren. 
Mike Josef: Wir hoffen, dass die 
Impulse aus der Woche dazu bei-
tragen, dass die Menschen Bewe-
gung dauerhaft in ihren Alltag in-
tegrieren. Die Stadt Frankfurt am 
Main unterstützt die Vereine und 
Organisationen bei der Umset-
zung von Aktivitäten während der 
Europäischen Woche des Sports z. 
B. durch Bereitstellung von Res-
sourcen oder Beratung. Das gilt im 
Übrigen an 365 Tagen im Jahr.  
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Geheimnisse, Prostitution, Mord   
Heimatkrimi-Autoren im Interview 

(SH) | Wolfgang Büttner und Rai-
ner Alt haben ihren zweiten ge-
meinsamen Krimi „Die Frau des 
Staatsanwalts“ in Büttners Verlag 
„Apfelking“ veröffentlicht. DER 
FRANKFURTER spricht mit ihnen 
über die Entstehung.
Apfelking ist ja schon ein besonde-
rer Verlagsname, woher kommt der 
denn?
Wolfgang Büttner: Ich war früher 
viele Jahre Gemüsehändler auf 
der Schwäbischen Alb und dabei 
ab und an in Backeshäusern unter-
wegs. Die Damen dort riefen mich 
immer liebevoll „Apfelking“. Dar-
aus ist später dann der Verlagsna-
me entstanden.
Wie sind Sie beide zusammenge-
kommen, um an diesem Buch zu 
arbeiten?
Rainer Alt: Ich habe viele Ideen, 
aber brauche jemanden, der Sie in 
Buchform mit Spannung für die Le-
senden umsetzen kann. Unser ers-
tes gemeinsames Buch „Edda und 
Siggi“ war ziemlich erfolgreich, 
darauf wollten wir aufbauen. Wolf-
gang hat als Autor und Verleger viel 
Erfahrung und noch mehr Ideen, 
auch was die Vermarktung angeht.
Worum geht es in diesem Buch 
und woher kam die Inspiration?
Alt: Es geht um die Ehefrau eines 
renommierten Staatsanwaltes aus 

Frankfurt, die ein Doppelleben 
führt und nachts im geheimen als 
Prostituierte arbeitet. Eines Tages 
fällt die Geheimnistuerei auf, weil 
ein Freier stirbt.
Die Idee kam ursprünglich tat-
sächlich daher, dass es in Frank-
furt einen aktuellen Fall gab, wo 
ein Staatsanwalt der Korruption 
verdächtigt wurde. Auf dieser 
Grundlage haben wir die Geschich-
te gemeinsam entwickelt. Mir ist 
außerdem das gerichtliche Etablis-
sement und alles was dazugehört 
ganz gut aus Erzählungen eines 
Freundes bekannt. 
Büttner: Aktuelle Ereignisse in-
spirieren immer und gerade in 
Frankfurt gibt es ja einfach diese 
zwielichtigen Räume der organi-
sierten Kriminalität. Da habe ich 
selbst schon Begegnungen im Ki-
osk gehabt, die ich in die Geschich-
te eingebaut habe. Ich sage nur, da 
wurde wohl jemanden tatsächlich 

die Zunge abgeschnitten. Nicht 
umsonst steht bereits auf dem Ein-
band des Buches: „Wer Geschäfte 
mit dem Teufel macht, braucht sich 
nicht zu wundern, wenn er in der 
Hölle landet.“
Wie kann man sich den Schreibpro-
zess vorstellen und wie geht’s es 
mit dem Buch jetzt nach der Veröf-
fentlichung weiter?
Büttner: Ich habe bereits acht Bü-
cher geschrieben und mir gehen nie 
die Ideen aus.  Während des Schrei-
bens entwickeln sich immer wieder 
neue und oft kommen meine Finger 
beim Tippen gar nicht hinterher 
und mein Kopf ist schon viel weiter. 
Insgesamt recherchiere und schrei-
be ich ca. acht Wochen an so einem 
Krimi. 
Wir vermarkten das Buch aktuell 
ausschließlich selbst über unseren 
eigenen Onlineshop – vor allem 
aber auch über Veranstaltungen. 
Pläne gibt es bereits für eine Krimi-
lesung mit Catering und Musik im 
Raum Büdingen mit verschiedenen 
anderen Krimiautoren. Und mein 
ganz besonderer Traum ist es, mei-
ne eigene Buchmesse auf die Bei-
ne zu stellen – möglicherweise im 
ersten Halbjahr 2025 in Friedberg, 
da wäre die entsprechende Hallen-
fläche vorhanden. Es wäre die erste 
Buchmesse in der Wetterau. Dafür 
suche ich noch Verlage und Auto-
ren, die mitmachen. Autoren mit 
dem Schwerpunkt Krimi, Historie, 
Fantasy und auch gerne Liebesro-
mane. Interessierte können gerne 
mit mir Kontakt aufnehmen: info@
apfelking.de

JETZT MITMACHEN UND GEWINNEN!
DER FRANKFURTER verlost exklusiv 6 x „Die Frau des Staats-
anwalts“. Schreiben Sie einfach eine E-Mail mit Betreff „APFEL-
KING“ und Ihrer Adresse an: redaktion@der-frankfurter.de
Teilnahmeschluss ist der 1. September um 00:00 Uhr. Die Ge-
winner werden am 2. September per E-Mail benachrichtigt. 

GEWINNSPIEL

Wolfgang Büttner, Verleger Apfelking, & Rainer Alt, Redakteur im 
bei "mein südhessen". 				         FOTO: SH


